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pipeline.31 auf TikTok (Fortsetzung)

Was steckt hinter dem Kanal?
Kurz zur Erinnerung: Der rbv-TikTok-Kanal pipe-
line.31 ist ein wesentlicher Baustein von #pipe-
line31, der rbv-Zukunftsinitiative zur Fach kräfte-
sicherung. Diese Initiative hat der Verband zum 
Ende des Jahres 2021 ins Leben gerufen, um die 
Branche bei der Fachkräftegewinnung neu und 
zukunftsfähig zu positionieren. Denn gerade 
Sichtbarkeit ist vor dem Hintergrund des allge-
genwärtigen Fachkräftemangels ein entschei-
dender Einflussfaktor, um junge Menschen für 
die Arbeit in einer Branche zu gewinnen. Da 
aber die ausgetretenen Pfade von gedruckten 
Stellenanzeigen oder Online-Inseraten in Job-
börsen schon lange nicht mehr an das ge -
wünschte Recruiting-Ziel führen, hat der Rohr-
leitungsbauverband mit #pipeline31 neue We -
ge eingeschlagen. Das rbv-Engagement zielt 
darauf ab, den Lei tungsbau als eine Branche mit 
Perspektive und Zukunft unübersehbar zu 
machen. 

Denn Lei tungsbauer sorgen für eine sichere 
Ver sor gung mit Gas, Wasser, Strom und Fern-
wärme. Sie bauen die Energie-, Wärme- und 
Mobi litäts wende und legen die Basis für eine 
Digitalisierung un  serer Gesellschaft. Sie sind 
Fortschrittmacher und Zukunftsbereiter. Da dies 
aber den wenigsten Menschen jenseits der 
Branche bewusst ist, hat der Verband auf der 
Website www.pipeline31.de einen bunten 
Blumenstrauß verschiedenster Online- und 
Social-Media-Aktivitäten gebunden. Hier wie 
auch auf dem rbv-YouTube-Kanal rbv1950 sind 
Imagevideos mit dem be  kannten YouTuber 
tomatolix zu finden. Eben falls „on“ sind drei 
Ausgaben des pipeline31-talks, in dem sich der 
bekannte Radio- und TV-Moderator Andreas 
Bursche mit Branchen insidern über wichtige 
Zukunftsthemen austauscht. Mit dem neuen 
TikTok-Kanal geht diese Reise nun weiter. Sie ist 
Teil eines Strategie- und Zukunftspakets, das 
sich der rbv für die kommen den Jahre in sein 
Pflichtenheft geschrieben hat. 

Unser Engagement wird gesehen
Auch der Verbändereport – Das Fachmagazin 
für die Führungskräfte der Verbände – sieht in 
dem rbv-Engagement einen hoch professionel-
len Ansatz und hat die Zukunftsinitiative zur 
Fach kräftesicherung in der Kategorie „Beste 
Nach   wuchsinitiative“ für den mediaV-Award 
2023 nominiert. In dieser besonderen Zu  kunfts-
kategorie des Awards werden außergewöhnli-
che Verbandsinitiativen gewürdigt, die darauf 
abzielen, dem drohenden Fachkräftemangel in 
einer Branche kreativ entgegenzuwirken. Nach 
Einschätzung des Verbändereports zählt 
#pipe  line31 zu den besten vier Verbandsinitia -
ti ven, die sich dieses Ziels angenommen ha - 
ben. „Wir freuen uns, dass unser Engagement, 
die Sicht barkeit des Leitungsbaus zu erhöhen 
und ein gesellschaftliches Bewusstsein für die 
hohe Bedeutung unserer Branche zu schaffen, 
durch diese Nominierung besonders anerkannt 
wird“, so Dipl.-Ing. Martina Busch mann, die beim 
rbv die Bereiche Öffent lich keitsarbeit und PR 

leitet. „Leider haben wir in diesem Jahr den Preis 
nicht gewonnen, aber wir bleiben am Ball und 
hoffen, dass wir mit der Weiterentwicklung von 
#pipeline31 in zwei Jahren bei der Jury, die sich 
aus namhaften Vertretern der Verbands- und 
Me  dienbranche zusammensetzt, vielleicht 
noch mehr punkten können.“ 

Folgen und Teilen
Sie kennen pipeline.31 auf TikTok noch nicht? 
Das sollten Sie ändern. Folgen Sie unserem 
Kanal, teilen Sie die Beiträge, sprechen Sie darü-
ber, leiten Sie die Infos weiter – innerhalb Ihrer 
Unternehmen, bei Ihren Auftraggebern, in den 
Ausbildungszentren – immer und überall. Damit 
sorgen Sie dafür, die Reichweite des Leitungs-
baus zu steigern und die besondere Leis tungs-
fähigkeit dieser Branche sichtbar zu machen, 
damit diese genau die breite Öffentlichkeit er -
hält, die sie verdient! 

Herzlich willkommen beim rbv!

Seit dem 1. August verstärkt Christine von Welck das Team 
Öffentlichkeitsarbeit des Rohrleitungsbauverbandes. Mit 
ihrer Expertise als Redakteurin und Online-Marketing-
Managerin wird sie sich verstärkt um die Weiterentwick -
lung der Social-Media-Kanäle des Verbandes kümmern und 
Projekte der Öffentlichkeitsarbeit übernehmen. Ein Schwer-
punkt wird dabei die Kommunikation rund um Fachkräfte-
gewinnung für den Leitungsbau sein. Als gelernte PR-
Managerin mit über 20 Jahren Berufs er fahrung in namhaf-
ten Agenturen bringt sie ein Potpourri an Erfahrung sowohl 

im B2B als auch B2C mit, die sie für die Ver  bandskommu ni-
ka tion gewinnbringend einsetzen wird.  

Verstärkung erhält auch unser Team Technik. Seit Juli 2023 
bringt Konstantinos Makris als technischer Referent seine 
Expertise aus dem Bereich Breitbandausbau in den Tech-
nischen Ausschuss Kabel ein. Zudem bearbeitet er Projekte 
im Zusammenhang mit den Zukunftsthemen Digitalisie-
rung, Nachhaltigkeit und Energiewende. Zuvor war er für die 
Spar te Telekommunikation und Breitband in einem Lei-

tungs  bauunternehmen zuständig. Außerdem hat er als Pro-
dukt manager für Kabelschutzrohre für Breitband und Strom 
im Nieder- und Mittelspannungsbereich an Regelwerks pro-
jekten und Leitlinien für die Qualifizierung von Leitungs bau-
unternehmen mitgearbeitet.

Und aller guten Dinge sind bekanntlich drei. Auch das Team 
der Buchhaltung für den rbv und seine Gesellschaften er  -
hält mit Erdinc Durdagi Unterstützung. 

Referent Technik
Konstantinos Makris M. Sc. 
T +49 221 37 668-41
makris@rbv-koeln.de

Buchhaltung
Erdinc Durdagi
T +49 221 376 68-43
durdagi@rbv-gmbh.de

PR / Social Media
Christine von Welck
T +49 221 376 68-86
vonwelck@rbv-koeln.de

Wir freuen uns, unsere neue Kollegin und unsere beiden neuen Kollegen an Bord willkommen zu heißen!

Auch ohne App und Anmeldung:

www.tiktok.com/@pipeline.31
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Wenn man aus den Erfahrungen der letz-
ten Monate eine Erkenntnis gewinnen kann, 
dann wohl die, dass Beharrlichkeit und das 
koordinierte Engagement einer ganzen 
Branche einen Unterschied machen und 
Dinge zum Besseren verändern können. 
Denn auf Basis seines technischen Sachver-
stands und einer Technologieoffenheit im 
Denken hat der Leitungsbau kontinuierlich 
die dringend notwendige Überarbeitung 
und Optimierung des Gebäudeenergiege-
setzes (GEG) und des Wärmeplanungsge-
setzes (WPG) angemahnt. Mit Erfolg möch  -
te man sagen, da wir dem Ziel einer tech-
nisch machbaren, generationengerechten 
und sozialverträglichen Wärmewende in 
diesem Sommer ein gutes Stück näherge-
kommen sind. Auch politische Entscheider 
haben nun offensichtlich verstanden, dass 
es alternativlos ist, grünen Wasserstoff und 
die Nutzung klimaneutraler Gase für den 
Wärmemarkt als Energieträger der Zukunft 
auf die Agenda zu setzen und leitungsge-
bundene Infrastrukturen zu erhalten und 
H2-ready zu machen. Wir brauchen mole-
kularbasierte grüne Gasinfrastrukturen an 
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pipeline.31 auf TikTok

Leitungsbau geht viral!
Über 2.500 Follower, mehr als zweieinhalb Millionen Views und an die 100.000 
Likes: In weniger als zwei Monaten hat sich der pipeline.31-Kanal auf TikTok zu 
einer unfassbaren Erfolgsgeschichte entwickelt. Der beste Einzelaufruf eines 

Videos liegt bei rund 750.000 Views. Besser hätte der Schichtbeginn auf der bei jungen 
Leuten beliebten Social-Media-Plattform kaum gelingen können.

Erst seit Ende Juni ist der Leitungsbau-TikTok-
Kanal pipeline.31 offiziell am Start. Mit drei neu-
en Clips pro Woche zeigen Dominique, Robin 
und Finn als Markenbotschafter des Leitungs-
baus in den nächsten Monaten wie, wichtig und 
cool der Leitungsbau ist. Dabei überzeugen die 
aus dem Kreise der rbv-Mitgliedsunternehmen 
ge  casteten Hauptdarsteller nicht nur durch krea-
tiven und überraschenden Input und coole 
Sprüche, sondern ebenso durch technisches 
Know-how und Branchenexpertise. Nur circa 
30 Sekunden lang sind ihre Videoclips, die – zu -
meist mit einem charmanten Augenzwinkern – 
Einblick in die stets interessante und sinnvolle 
Arbeit der Branche geben. Hier erfahren Follo-

wer und interessierte TikTok-User, was ein 
Rohrleitungsbauer verdient, was man auf der 
Baustelle besser nicht sagt und wie eine 
Schweiß  naht gesetzt oder eine Grund wasser-
absenkung installiert wird und einiges mehr. 
„Die Views und Likes sprechen eine genauso 
deutliche Sprache, wie die ständig wachsende 
Zahl der Follower“, freut sich Dipl.-Ing. Mario 
Jahn, Bildungsexperte beim rbv. „Hier ist ab -
lesbar, dass wir einen sehr guten Weg einge-
schlagen haben, um gerade der sogenannten 
Ge  neration Z durchaus humorvoll zu zeigen, wie 
interessant und vor allem sinnvoll die Arbeit 
unserer Branche ist“.
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Schichtbeginn auf TikTok – pipeline.31-Kanal erfolgreich gestartet. (Foto: rbv)

der Seite der Elektrifizierung des Wärmesektors! 
Nun ist es aber die Aufgabe der Politik, hierfür 
Planungssicherheit zu schaffen. Wir benötigen 
mehr Klarheit für die Energie-Roadmap der Zu-
kunft und für die praktische Umsetzung einer 
vernünftigen kommunalen Wärmeplanung. 
Wir Leitungsbauer stehen dafür bereit, unsere 
Expertise in eine realistische Projektierung der 
jetzt erforderlichen Anforderungen einzubrin-
gen. Denn es ist noch viel zu tun.  

Aber es liegen noch viele weitere große Auf-
gaben vor uns. Der Wunsch nach einem flä-
chendeckenden Breitbandnetz ist zwar schon 
fast ein alter Hut, gleichwohl haben wir die de-
finierte Ziellinie lange noch nicht erreicht. Hinzu 
kommt der Ausbau einer Ladeinfrastruktur für 
E-Fahrzeuge und weitere Anforderungen, mit 
denen sich der Leitungsbau auseinanderzuset-
zen hat: Zum einen ist dies die forcierte Digita-
lisierung unserer Organisationsprozesse. Zum 
anderen stehen wir genauso wie andere Bran-
chen vor der Herausforderung, bis zum Jahr 
2045 auch „auf der Baustelle“ klimaneutral zu 
werden. Der höchste Gipfel aber, den es aktuell 
und zukünftig zu bezwingen gilt, ist mit ziem-
licher Sicherheit der Fachkräftemangel. Denn 
nichts benötigen wir für unsere vielen Aufga-
ben so dringend, wie kompetente und enga-
gierte Mitarbeiter in unseren Unternehmen. Vor 
diesem Hintergrund haben wir mit #pipeline31 

eine Zukunftsinitiative zur Fachkräftesiche-
rung ins Leben gerufen, die nun wieder 
einen Riesenschritt nach vorne gemacht 
hat. Seit Ende Juni sind unsere Markenbot-
schafter mit überwältigendem Er   folg auf der 
Social-Media-Plattform TikTok unterwegs. 
Über 2.500 Follower konnten wir seitdem 
schon für unseren Kanal pipeline.31 begeis-
tern. Mehr als zweieinhalb Millionen Aufrufe 
zeigen sehr deutlich, dass die Leistungsfä-
higkeit unserer Branche gesehen wird. Auch 
hier offenbart sich wieder, dass wir nur ge-
meinsam – mit vereinten Kräften – viel er-
reichen können. Bitte nutzen Sie die Inhalte 
dieses Kanals, teilen Sie die Botschaften in 
Ihren Netzwerken und lassen Sie keine Gele-
genheit verstreichen, stets und überall über 
die besondere Performance unserer Branche 
zu sprechen. Sorgen auch Sie für eine grö-
ßere Sichtbarkeit des Leitungsbaus, dann ist 
alles möglich. Und trotz der großen Hetero-
genität unserer Aufgabenstellungen wird es 
uns damit – im Schulterschluss mit unseren 
Partnern und mit einer ständig wachsenden 
Community – gelingen, gute und kreative 
Lösungsansätze zu finden. 

Glück auf, Ihr

Dr. Ralph Donath
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